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Immer wenn bisher über Kabul der Winter 

hereinbrach, brachen für die kleinen Patienten des 

von der Georg Dechentreiter Wohlfahrts-Stiftung 

geleiteten Irene-Salimi-Kinderhospitals dunkle 

Zeiten an. Die Räume waren nicht beheizbar. Seit 

Jahresmitte hat das Krankenhaus eine moderne, 

solarbetriebene Heiz- und Kühldecke.

Heißes Pflaster

Ein Team der DTB Rennertshofen, bestehend 

aus Wolfgang Hill, Rüdiger Bleicher und Jürgen 

Kraskewitz, war zum Einsatz nach Kabul, der 

Hauptstadt Afghanistans gekommen, um ihren 

Beitrag zur funktionierenden Heizung in dem 

Krankenhaus zu leisten. Die Trockenbauer sollten 

die Decken neu verkleiden. 

Ein typischer Arbeitsauftrag an einem untypischen 

Ort. Das Kinderhospital in Kabul kann man getrost 

als „Oase in einer unwirtlichen Welt“ bezeichnen. 

Nicht nur wegen der klimatischen Andersartigkeit: 

Die Stadt, die knapp 2.000 Meter über dem 

Meeresspiegel liegt, die Luftfeuchtigkeit, die unter 

zehn Prozent liegt, dazu die stechend heiße Sonne 

– da hat man erst einmal Probleme beim Atmen. 

Auch der alles durchdringende Staub und das 

offene Kanalisationssystem tragen nicht gerade zu 

einer frischen Atemluft bei. Aber nicht nur mit der 

Luft hatten die deutschen Helfer zu kämpfen. 

„Das Essen war für uns Europäer sehr 

gewöhnungsbedürftig, zu trinken gab es nur Tee 

und Wasser“, erinnern sich die DTB-ler.

Das Übrige kennt man aus den Nachrichten 

und Fernsehreportagen: Unruhen, Terror, 

Bombendrohungen, Tote – das ist der Alltag für 

die Menschen dort. Gerade die Hauptstadt, wo 

sich das Team aus Rennertshofen aufhielt und 

arbeitete, ist ein „heißes Pflaster“. 

Fortsetzung auf Seite 2

Stadion Ingolstadt Seite 2 Klinikum Augsburg Seite 3 Café Luitpold, München Seite 3

ENGAGIERTER EINSATZ IN KABUL
DTB für ein Stück mehr Menschlichkeit im gebeutelten Afghanistan

Das Irene-Salimi-Kinderhospital im Hintergrund.
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  Fortsetzung von Seite 1

Wolfgang Hill, geschäftsführender Gesellschafter 

der DTB, beschreibt das so: „Militär war überall, 

alle Kreuzungen polizeilich bewacht. Ab und zu 

knallte es und man wusste, jetzt ist irgendwo eine 

Bombe hochgegangen.“ Einmal seien sie in ein 

Hotel zum Essen eingeladen worden. Um dahin zu 

gelangen, mussten sie sechs Kontrollen passieren.

So ist es nur zu verständlich, dass das Team aus 

Rennertshofen kein großes Bedürfnis verspürte, 

während des zweiwöchigen Aufenthalts die 

afghanische Hauptstadt näher kennenzulernen. 

Doch sie hatten ein Ziel: zu helfen – und daran 

konnten auch die widrigen Umstände nichts 

ändern: Die Trockenbauer stürzten sich in ihre 

Arbeit. 

Ganzjährige Nutzung für das Kinderhospital

Diese Arbeit bestand vor allem darin, nach 

Einbau der Heizungsleitungen durch eine 

Immenstädter Heizungsbaufirma, die Decken und 

Rohrleitungen neu zu verkleiden. Das Hilfsprojekt, 

das vom Rotary Club Immenstadt ausging, vom 

Kiwanis-Club Donauwörth aufgegriffen und 

von der Rennertshofener Firma DTB Donau 

Trockenbau GmbH unterstützt wurde, verschafft  

dem Kinderkrankenhaus die Möglichkeit der 

ganzjährigen Nutzung. 

Für die rund 3.000 Quadratmeter dieser 

Spezialkonstruktion ist nun  nicht nur Wärme 

im Winter, sondern auch Kühlung im Sommer 

garantiert. „Eine normale Heizung war schon 

deshalb nicht möglich, weil man in der Klinik eine 

Luftumwälzung weitestgehend vermeiden wollte“, 

erklärt Hill. Durch die offenen Abwasserkanäle sei 

die Luft sehr fäkalienhaltig. Ideal geeignet in dem 

Kinderkrankenhaus waren also eine Heizung und 

eine Kühlung, die auf Strahlung basieren.

 

Bauherr: Hellmich Walter GmbH

 46539 Dinslaken

Volumen: 800.000,- Euro

Ausgeführte  

Arbeiten: GK-Trennwände

 Brandschutzarbeiten 

 Tribünendämmung 

 Türzargen, Decken

 hinterlüftete Fassaden

 Putz- und Anstricharbeiten 

Ausführung:  März 2010 - Sept. 2010

Starke Unterstützung

Mit bisher rund 40.000 Euro unterstützt der  

Kiwanis-Club Donauwörth seit 2007 das Irene-

Salimi-Kinderhospital in Afghanistans Hauptstadt 

Kabul – einem von der Georg Dechentreiter-

Wohlfahrts-Stiftung initiierten Projekt. 

Bei der Installation der Heizkühldecken war die 

Firma DTB stark engagiert – mit Einsatz ihrer 

Arbeit und auch mit finanzieller Unterstützung: die 

DTB spendete der Dechentreiter-Stiftung einen 

Betrag von 8.000 Euro. 

Dazu DTB-Chef und Kiwanis-Gründungsmitglied 

Alfred Bircks: „Wir unterstützen Projekte, die 

Kindern in aller Welt helfen. Als uns dieses Projekt 

vorgestellt wurde, war uns sehr schnell klar, dass 

wir uns hier engagieren und helfen wollen.“

Z A H L E N  U N D  F A K T E N

DTB spendete an die Georg-Dechentreiter-Wohlfahrts-
stiftung 8.000 Euro.

Trotz erheblichen Zeitdrucks wurden die 

Trockenbauarbeiten im Stadion des FC Ingolstadt 

04 termingerecht fertiggestellt. 

Die DTB führte die gesamten Ausbauarbeiten für 

den Logen- und Businessbereich aus. Des weiteren 

erhielt DTB den Auftrag zur Lieferung und Montage 

von zwei vorgehängten, hinterlüfteten Fassaden. 

In diesem Leistungsumfang waren auch die Putz- 

und Anstricharbeiten inbegriffen. 

KABUL (FORTSETZUNG)
DTB für ein Stück Menschlichkeit im ...

FC 04 – STADION INGOLSTADT
DTB leistete wichtigen Beitrag

Irene-Salimi-Kinderhospital.

Audi-Sportpark Ingolstadt
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Seit 2004 ist das Klinikum Augsburg mit seinen 

Außenstellen für DTB eine Dauerbaustelle. In 

2010 wurde die Endoskopie neu errichtet, der OP 

aufgestockt, die Kinderkrippe gebaut und ein EPU-

Messplatz eingerichtet.

Da die Umbaumaßnahmen im laufenden Betrieb 

durchgeführt werden müssen, sehen sich 

die DTB-Mitarbeiter immer wieder vor neue 

Herausforderungen gestellt, wie z. B. Nacht- 

bzw. Wochenendarbeit, die Vermeidung von 

Lärmbelästigungen sowie die Einhaltung der 

Hygienevorschriften. 

Seit September zeigt sich das Café Luitpold in 

München frisch renoviert und mit neuem Gesicht. 

Wesentlich beteiligt an dem Umbau war auch  

DTB, die die notwendigen Innenausbau-Arbeiten 

durchführte. 

Vorgabe war, die Decke im Vestibül (= Vorhalle ) 

möglichst originalgetreu wiederherzustellen. Als  

Vorlage dienten Fotos aus dem Ende des 19. 

Jahrhunderts (Bild oben links). Das rechte Bild 

zeigt den Zustand nach der Fertigstellung, wobei 

die Ähnlichkeit der heutigen Decken und Säulen 

mit dem Original gut  zu erkennen ist.

Die durchgeführten Stuckarbeiten erfolgten 

zum größten Teil mit vorgefertigten Teilen aus 

Gipskarton in der eigenen Werkstätte. 

DTB AKTUELL
Für 2011: höchster 
Auftragsbestand der 
Firmengeschichte

Die DTB blickt zuversichtlich in die Zukunft, da 

das Rennertshofener Unternehmen das Jahr 

2010 mit einem Gesamtumsatz von 13,5 

Millionen Euro abschließen wird. 

Durch die kontinuierlichen Umsatz- und 

Ertragssteigerungen konnten in der 

Vergangenheit eine Betriebserweiterung 

vorgenommen und das Personal auf z.Zt. 65 

Mitarbeiter aufgestockt werden. Auch für 

die  Zukunft sind bei DTB weitere Investitionen 

geplant. 

„Wir gehen mit dem höchsten Auftragsbestand 

unserer Firmengeschichte zuversichtlich in   das 

nächste Jahr“, freut sich Geschäftsführer, Alfred 

Bircks.

Baustellen erneut durch  
RAL geprüft

Als Mitglied der RAL-Gütegemeinschaft 

Trockenbau ist DTB mit dem RAL-Gütesiegel 

ausgezeichnet. Diese Tatsache verpflichtet 

zu überdurchschnittlichen Leistungen bei der 

Ausführung aller Arbeiten.

Die mit dem RAL-Gütezeichen “Trockenbau“ 

ausgezeichneten Fachunternehmen 

des Trockenbaus unterziehen sich einer 

kontinuierlichen Qualitäts- und Gütesicherung. 

Dabei wird freiwillig mehrmals im Jahr von einem 

unabhängigen und bauaufsichtlich anerkannten 

Institut die Ausführung der Trockenbauleistungen 

überwacht.

Erst vor Kurzem wurden die DTB-Baustellen 

geprüft. Dabei wurde festgestellt, dass 

die mängelfreie Ausführung und eine hohe 

Verarbeitungsqualität sichergestellt sind.

Mitarbeiterbeteiligung

2010 hat sich die Firma DTB entschlossen, 

eine Mitarbeiterbeteiligung in Form von 

Genussscheinen anzubieten. Dies dient dem Ziel, 

die Mitarbeiter am Erfolg des Unternehmens 

teilhaben zu lassen und zur Motivationsförderung. 

Angeboten werden eine feste Verzinsung von 5% 

auf das eingezahlte Kapital sowie eine staatliche 

Förderung von maximal 360 Euro€ bei einem 

Kapitaleinsatz von 3.000 Euro. Dies ergibt bei 

einer Laufzeit von 7 Jahren eine Rendite von 

7,63% p.a.

IMPRESSUM

Redaktion und Gestaltung: 

CAP – Agentur für Kommunikation und Werbung GbR

www.cap-creative.de

Verantwortlich im Sinne des Pressegesetzes:  

Alfred Bircks, DTB Rennertshofen

Druck: Merkle Druck + Service GmbH und Co. KG, 

Donauwörth

Bauherr: Bauleitung Klinikum

 86009 Augsburg,  

Volumen: 2,1 Mio. Euro

Ausgeführte  

Arbeiten: GK-Decken, GK-Lochdecken

 Brandschutzdecken 

 Mineralfaserdecken 

 Paneeldecken, Akustikdecken, 

 GK-Trennwände 

 Brandschutzwände 

 Strahlenschutzwände, 

 Türen 

Ausführung:  seit 2006

Z A H L E N  U N D  F A K T E N

Bauherr: Luitpoldblock GbR 

 Brienner Str. 11  

 80333 München

Architekt Demmel und Hadler GmbH

 Paul-Heyse-Str. 29 

 80336 München

Volumen: 350.000,- Euro

Ausgeführte  

Arbeiten: Stuckarbeiten

 GK-Trennwände 

 GK-Decken; Akustikdecken 

 Brandschutzarbeiten

Ausführung:  Februar – August 2010

Z A H L E N  U N D  F A K T E N

Das alte Café Luitpold. Das heutige modernisierte Café.

CAFE LUITPOLD MÜNCHEN 
DTB führte Revitalisierungsarbeiten durch

FC 04 – STADION INGOLSTADT
DTB leistete wichtigen Beitrag

KLINIKUM AUGSBURG
Gewaltiges Volumen, umfangreicher Ausbau

Klinikum Augsburg.
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Seit über 20 Jahren stellt DTB Ausbildungsplätze 

in den Berufen Bürokaufmann/-frau, 

Trockenbaumonteur(in) und Bauzeichner(in) zur 

Verfügung. 

Insgesamt wurden bisher über 40 Lehrlinge bei 

DTB ausgebildet. Da man großen Wert auf eine 

gute Ausbildung und auf „Eigengewächse“ legt,  

sind viele Lehrlinge – aufgrund der kontinuierlichen 

Geschäftsentwicklung – nach ihrer erfolgreich 

abgelegten Prüfung weiterhin bei DTB beschäftigt.  

In 2010 wurden im gewerblichen Bereich 

zusätzliche Ausbildungsplätze geschaffen, sodass 

die Geschäftsführer Alfred Bircks und Wolfgang 

Hill am 1. September 2010 sechs neue Lehrlinge 

begrüßen konnten. 

BIG + INTERNATIONALES TROCKENBAUFORUM
Experten für zukunftsfähiges Bauen trafen sich im September in Ulm 

Das Internationale Trockenbauforum, 

das heuer am 23. und 24. September 

in Ulm stattgefunden hat, widmete 

sich dem zentralen Thema „Leichtes 

Bauen“ und richtete sich an Architekten, Planer, 

Ausführende, Hersteller und Investoren. Denn 

Architektur und Planung standen in diesem 

Jahr noch mehr im Vordergrund als 2009. 

Renommierte und hochkarätige Experten 

diskutierten Trends, innovative Lösungen, wie „die 

Zukunft des Machbaren“, Ressourcenverbrauch, 

Kosten und Werte – alles rund um das Thema 

„Leichtes Bauen“. 

Zukunftsfähig bauen

Zahlreiche Visionen, die dank nachhaltiger Planung 

durch Spezialisten Wirklichkeit wurden, kamen 

ebenfalls zur Sprache und wurden lebhaft diskutiert. 

Das itf zeigte damit auf, wie zukunftsfähiges 

Bauen in der gesamten Wertschöpfungskette der 

Bauwirtschaft verwirklicht werden kann.

Die Fachgruppe Trockenbau vom Fachverband der 

Stuckateure für Ausbau und Fassade unterstützte 

in diesem Jahr erstmals das itf und brachte sich mit 

einem Vortrag zum Thema „Luftdichte Bauweise“ 

ein, der beim Fachpublikum auf lebhaftes Interesse 

stieß.  Insgesamt profitierten die Teilnehmer auch 

von den Möglichkeiten des Networking auf dem 

Kongress.

Unser Bild zeigt  von links, hintere Reihe: Geschäftsführer Wolfgang Hill, Christian Peters, Tim Gärtner, Daniel Öhler,  
Sebastian Schelchshorn. Vordere Reihe von links: Manuel Kühbacher, Patrick Artner, Michael Hoffmann, Melanie Komar.

UNSER NACHWUCHS – WIR BAUEN ZUKUNFT
Heuer zusätzliche Ausbildungsplätze im gewerblichen Bereich 


